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I.

In Zusammenarbeit mit der Expertengruppe Kreuzungsrecht wurden die
Richtlinien zur Anwendung der Verordnung zur Berechnung von Ablö-
sungsbeträgen nach dem Eisenbahnkreuzungsgesetz, dem Bundesfern-
straßengesetz und dem Bundeswasserstraßengesetz (ABBV-Richtlinien,
ARS 26/2012 vom 12.12.2012) aktualisiert.

Die Aktualisierung beruht im Wesentlichen auf der Verordnung zur Än-
derung kreuzungsrechtlicher Vorschriften – ABBV (BGBl. I, S. 1181), wel-
che am 01.07.2021 in Kraft getreten ist. Bei Maßnahmen an Kreuzungen
hat sich die Verwaltungskostenpauschale unter Nr. 3.10 der Anlage zu § 2
Abs. 1 ABBV von 10 auf 20 Prozent der Grunderwerbs- und Baukosten
erhöht. Durch einen Korrekturfaktor unter Nr. 2.6 in der Anlage verrin-
gert sich der zu zahlende Vorteilsausgleich, wenn die Erneuerung des
Bauwerks wegen einer Ausbaumaßnahme des anderen Kreuzungsbetei-
ligten vorzeitig veranlasst worden ist. Neu aufgenommen wurden auch
Regelungen zur verlängerten theoretischen Nutzungsdauer (Ziff. 2.2.7
der ABBV).
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Die Anlage zu § 2 Abs 1 ABBV soll noch zum Teil an Änderungen der 1.
EKrV angepasst werden. Vorläufig bitte ich im Rahmen der Anwendung
der ABBV insofern Folgendes zu beachten:

1. Ziffer 3.9 Satz 4 (Energiekosten)

Dem Hinweis „nach Nummer 3.10“ ist nicht mehr zu folgen, da die Ver-
waltungskostenpauschale im Bereich der Energiekosten nicht auf 20 %
angehoben worden ist.

2. Ziffer 3.10 Satz 1 (Verwaltungsleistungen)

Die Aufwendungen für die Prüfung der statischen Berechnungen und
der Ausführungspläne sowie für die Einholung behördlicher Genehmi-
gung sind nach Nr. 2 und nach Nr. 23 der Anlage 1 zu § 4 Abs. 1 1. EKrV
nicht Verwaltungs-, sondern Baukosten.

Zur Ermittlung der Umsatzsteuer auf den Kostenausgleich zwischen den
Kreuzungsbeteiligten, welche das Eisenbahninfrastrukturunternehmen
auf den Ausgleichsbetrag abzuführen hat, ist künftig aus steuer- und bi-
lanzrechtlichen Gründen von einer Verrechnung der kreuzungsbeding-
ten Kosten mit dem Ablösungsbetrag abzusehen.

II.

Die ABBV-Richtlinien 2022 gebe ich hiermit bekannt und bitte um deren
Beachtung. Ferner bitte ich um Aufnahme in die VV-WSV 1401 (Ab-
schnitt 5.11). Im Bereich der Bundesautobahnen sind sie für die Auto-
bahn GmbH des Bundes bereits eingeführt. Ferner wurden die obersten
Straßenbaubehörden der Länder gebeten, sie für den Bereich der Bun-
desstraßen in Auftragsverwaltung einzuführen. Die DB Netz AG erhält
die Richtlinien mit gesondertem Schreiben zur Einführung in ihrem Ge-
schäftsbereich.

Die ABBV-Richtlinien 2022 sind auf der Homepage des Bundesministeri-
ums für Digitales und Verkehr veröffentlicht und können mit dem Such-
begriff „ABBV“ sowie unter folgendem Link heruntergeladen werden:

https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Anlage/StB/abbv-richtlinien-ei-
senbahnkreuzungsgesetz-bundesfernstrassengesetz-bundeswasserstras-
sengesetz.html
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Parallel werden die Richtlinien auch im Technischen Regelwerk Wasser-
straßen (TR-W) unter Abschnitt 8 „Sonstige Regelungen“, 8-W8 geführt.
Sie können außerdem als Sonderdruck vom Verkehrsblatt-Verlag bezo-
gen werden.

Den Erlass vom 06.02.2013, Az. WS15 526.5/5.5 zur Einführung der letz-
ten ABBV-Richtlinien hebe ich hiermit auf.

Im Auftrag

gez. Daniel Remke


